
So viele Verbrechen gibt es nicht
auf Usedom, „hier wird höchs-
tens mal ein Fahrrad geklaut,
aber ein Krimi ohne Mord funk-
tioniert nicht“, weiß die Schrift-
stellerin Elke Pupke, und so
kommtes,dass in ihren13Krimis
fast immerMenschenumsLeben
gebracht werden. So auch in
dem gerade erschienenen Buch
„Späte Rache auf Usedom“. Die
Motive der blutigen, wenngleich
fiktiven Taten sind aus der Le-
benswirklichkeit der Menschen
geschöpft und eingebettet in
eine Umgebung, wie sie reizvol-
ler nicht sein kann, die Insel Use-
dom.Dort ist dieAutorin zuHau-
se und kennt als erfahrene Reise-
leiterin jedenWinkel ander Insel-
küste und dem Achterwasser.
Im Mittelpunkt der meisten

ihrer Bücher steht Tante Berta,
die viele Jahre als Köchin in
einemFDGB-Ferienheimarbeite-
te, später eine Pension selbst
führte und sichmit Sophie, Anne
undanderen Freunden jedenTag
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Wir beraten Sie gern!

Neuruppin
Evangelisch-Methodistische
Christuskirche
Tel. 03391/37480, August-Bebel-
Straße 51: Fr. 16-17.30 Uhr Teen-
kreis - Zeit zusammen verbringen,
biblisches Thema, Spiel, Musik &
Spaß (Ansprechpartnerin Katharina
Wolf, 0152/07969206)

Plänitz
Gutspark Plänitz So. 11 Uhr Got-
tesdienst

Wittstock
St.-Marien-Kirche Wittstock
Kirchplatz: So. 9.30 Uhr Gemeinsa-
mer Gottesdienst mit der LKG

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling, Anmeldung für Familien
unter Tel. 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter Tel.
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierischer Spaß
werden die zur Schnecke gemacht. Da ist doch
der Wurm drin! Und währenddessen macht das
Kleinvieh nurMist, treibt eswie die Karnickel und
kauft die Katze im Sack. Die haben doch ’neMei-
se. Manch komischer Vogel schreit schon: „Ich
bin ein Star, holt mich hier raus!“.
OlafsWerkstatt inNeustadt (Dosse) lädt zudieser
Konferenz der Sa-Tiere ein, die unter dem Titel
„König der Blöden“ steht.

Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr. Karten gibt
es unter Tel. 033970/14423 oder online auf
www.olafs-werkstatt.de

Das Hausensemble des Leipziger Central-Kabar-
etts mit André Bautzmann, RobertGünschmann,
JanMareck undMartin Joost präsentiert am Frei-
tag, dem 29. August, einen tierischen und musi-
kalischen Kabarettabend mit speziell für dieses
Programm geschriebenen Szenen auf der Klein-
kunstbühne von Olafs Werkstatt. An diesem
Abend wird es tierisch, denn in der Stadt steppt
der Bär, auf dem Land ist der Hund verreckt und
manche denken: Nach uns kräht kein Hahnmehr.
Ich glaub mich tritt ein Pferd; alle Hamstern und
sind nur Schaf auf unsere Mäuse. Die Spinnen
doch, die Polit-Tiger, diese Gier-Affen!
Die einen sind fleißigwie eineBiene, dochweil je-
mandem eine Laus über die Leber gelaufen ist,

St. Nikolaikirche Bad Wilsnack
An der Nikolaikirche: So. 10 Uhr
Gottesdienst;Do. 18 Uhr Friedens-
gebet Tagespflege Diakonie-
werk Karstädt/Wilsnack e.V. Im
Gutshof 11: Fr. 10 Uhr Andacht

Groß Gottschow
Ev. Kirche Groß Gottschow Dorf-
str.: So. 9.30 Uhr Gottesdienst

Groß Pankow
Ev. Kirche Helle Alte Dorfstr.: So.
9.30 Uhr Gottesdienst

Heiligengrabe
Heiliggrabkapelle
Tel. 033962/8080, Kloster Stift: So.
10.15 Uhr Gottesdienst

Holzhausen
Kirche Holzhausen
Lindenstr.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Karstädt
Evangelische Kirche
Reckenzin
Reckenziner Dorfstr.: So. 11 Uhr
Gottesdienst

Kemnitz
Ev. Kirche Kemnitz
Dorfstr.: So. 10.15 Uhr Gottesdienst

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz
Johann-Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl Kyritz

Königshorst
Kirche So. 11 Uhr Gottesdienst,
mit der Verabschiedung von Pfarrer
Ulrich Baller

Zuhörer auf eine Klangreise mit-
zunehmenund so für Entschleu-
nigung zu sorgen. Ihr Konzert
steht in diesem Jahr unter dem
Motto „Auf innere Stimmen
hören“.
Beeindruckende Gongs,

mehrere Querflöten und Tasten-
instrumente vom Zuspielband
werden die Besucher verzau-
bern. Leider ist ihr Partner Bert-
hold Paul, der Ingeborg Sawade
über Jahre begleitete, vor kur-
zem verstorben. WS

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 2. AUGUST BIS ZUM 8. AUGUSTBUCHTIPP

Tante Berta ermittelt wieder
in der Pension „Kehr wieder“ an
der Strandpromenade in Bansin
trifft. Schnell wird sie unruhig,
wenn sie etwas Kriminelles in
ihremUmfeldwittert, undmacht
sich daran, es aufzuklären, mit
Ortskenntnis, Lebenserfahrung
und viel Menschenkenntnis. In
diesem Roman geht es, wie
schon der Titel verrät, um eine
Rache, der anscheinend eine
ganze Familie in Bansin verfallen
ist. Was steckt wirklich dahinter
und vor allem wer? Die Span-
nung resultiert aus dem gut auf-
gebauten, bis zum Schluss offe-
nenGeschehen.Dabei ist dieAu-
torin sehr fair, sie lässt die Leser
an allen Informationen teilha-
ben, die ihre Hobbydetektivin
gewinnt, und sie vermittelt
nebenbei viele Informationen
über die Schönheiten und die
Geschichte ihrer Handlungsorte
und die Schicksale der dort woh-
nenden Menschen, vor allem in
den Jahren nach dem Ende der
DDR. Auf die Veränderungen im
Leben der Küstenbewohner hat
sie einen sehr kritischen, aber
nichts verklärenden Blick, was
sich unter anderem am Leben
der Inselfischer zeigt. Die han-
delnden Personen sind ebenso
erfunden wie der morgendliche
Stammtisch, der so gemütlich
wirkt, dass man sich am liebsten
dazusetzen und mitklönen
möchte. Einheimische wie Zuge-
reiste schätzendieBücher vonEl-
ke Pupke und sicherlich wird es
2026 wieder einen Fall für Tante
Berta geben. Aber zunächst ein-
mal sollten Sie diesen lesen, am
besten mit Meerblick. rv

2 Pupke, E.: Späte Rache auf Use-
dom. Hinstorff Verlag Rostock,
2025.

Cover: Verlag

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von 10 bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/47 59 16
Volkssolidarität Tel.
033 94/475 90, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Telefon 03394/47 59 16

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität Tel.
033 94/475 90, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr Karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 033 94/43 32 40, Rheins-
berger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Bad Wilsnack
Kirchengemeindehaus Goethe
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 9: Fr. 14 Uhr
Seniorengottesdienst
KMG Elbtalklinik
Bad Wilsnack Dr.-Wilhelm-Külz-
Str.: Fr. 19 Uhr Abendandacht

DerWochenspiegel veröffentlicht in loser
FolgeTexteauf Plattdeutsch.Unterstützt
werdenwirdabei vomVerein fürNieder-
deutsch im Land Brandenburg e.V. so-
wie vom Plattdeutschen Stammtisch
Wittstock.Dafür vielenDank!Und Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

De Koopmann Scheele ut Malchin
reist mit Familie nah Berlin,

sei wull’n sick dor eis amunsir’n,
doch kregen sei sick dat vertür’n;
hei wull allein gahn dör de Straten
un sei wull em nich lopen laten,
na, endlich kregen Fru un Kinner
em in den Zolog’schen ’rinner.
Dor lepen sei nu krüz un quer
in allen Sünnenbrand ümher,

de Jungs, dei wullen allens weiten,
ob Vatting wull ’nen Boren köpen
un ob de ApenWittbier söpen.
Dunn kem ’ne Haud Kamele an,

dor müssten furts de Jungens ’ran.
Dat würd’ jo nu en groot’ Gewunner:

„Kem ein dor ’rup un wedder ’runner?”
Un: „Vadding, dit is woll ’n Poor?
Un dit sünd woll dei Jungen gor?”

Un Fritzing fröggt sin’n Vadder Scheele:
„Heiraten denn ok dei Kamele?”
Un Vadder seggt mit deipen Bass:
„Nur noch Kamele tuen das!”

Un Emil röppt: „Du - Mudding - Du -
wer ’s bi ’t Kamelpoor Mann un Fru?”
Un Mudding seggt: „Kiek Vatting an,
dat gröttst’ Kamel is stets de Mann!”

Ernst Hauptner

In’n Zologischen

FLECKEN ZECHLIN. Auch in
diesem Jahr bietet die Kirche in
Flecken Zechlinwieder ein reich-
haltiges Musikprogramm. Be-
reits für Sonntag, den 10. Au-
gust, ist das nächste Konzert ge-
plant. Eingeladen ist Ingeborg
Sawade aus Zarrentin am
Schaalsee – sie ist bereits ein
gerngesehener Gast in Flecken
Zechlin.
Sie bringt erneut ihre eigens

entwickelte klangschöne Musik
zu Gehör. Ihr Anliegen ist es, die

Meditative
Klangwelten
Konzert mit Ingeborg Sawade am
10. August in Flecken Zechlin

2 Das Konzert beginnt um 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei, eine Spende
wird erbeten.

Ingeborg Sawade aus Zarrentin
spielt meditative Musik mit
Gongs und Querflöte. Die
erfolgreiche Musikerin ist am
10. August zu Gast in der
Kirche von Flecken Zechlin.
Foto: privat

Musik ist unser Leben
HERZSPRUNG. Unter dem
Motto „Musik ist unser Leben“
findet am Samstag, dem 9. Au-

gust, ein Konzertmit demklassi-
schen Bariton Urmas Pevgonen
auf dem Pfarrhof an der Herz-
sprunger Dorfkirche statt.

Begleitet wird der Sänger
aus Estland von einem
Knopfakkordeon.DieVer-
anstaltung beginnt um
15 Uhr mit Kaffee und
Kuchen.Ab16Uhr findet
das Konzert statt und im

Anschluss gibt es Le-
ckeres vom Grill.

Die Kirchenge-
meinde Herz-
sprung und der
Ortsbeirat Herz-
sprung laden
herzlich ein. Der
Eintritt ist frei,
eine Spende zur
Sanierung der
Kirche ist er-
wünscht. WS

Foto: Veranstalter

2 LESERSERVICE SONNABEND, 2. AUGUST 2025


